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Einkommensteuer

− Muss von jedem Unternehmer gezahlt werden (Einzelunternehmen und 

Personengesellschaft)

− Entspricht der bisherigen Lohnsteuer 

− Richtet sich nach dem erwirtschafteten Gewinn des Unternehmens (Einnahmen 

abzüglich Ausgaben)

− Richtet sich im 1. Jahr nach dem zu erwartenden Gewinn 

− Es sind vierteljährlich Vorauszahlungen zu leisten, die mit der Einkommensteuer 

verrechnet werden

Lohnsteuer

− Muss einbehalten werden, wenn Mitarbeiter beschäftigt werden

− Wird vom Unternehmen an das Finanzamt abgeführt

www.gruenden-in-lippe.de

Private Steuern
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Welche Steuern zahle ich als 

Gründer:in?

Einkommensteuer Körperschaftsteuer

Umsatzsteuer Gewerbesteuer
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Körperschaftsteuer

− Art der Einkommensteuer für juristische Personen

− Sie wird auf ausgeschüttete und nicht ausgeschüttete Gewinne erhoben

Gewerbesteuer

− Muss jeder Gewerbebetrieb an die Stadt bzw. Gemeinde bezahlen

− Die Höhe richtet sich nach dem Ertrag des Gewerbebetriebes

− Der Ertrag wird mit einem von der Stadt/Gemeinde festgelegten 

Hebesatz multipliziert

− Einzelunternehmer und Personengesellschaften haben einen Freibetrag 

von 24.500 €

− Einzelunternehmer und Personengesellschafter können die 

Gewerbesteuer überwiegend bei der Einkommensteuer anrechnen

− Freiberufliche Selbständige sind von der Gewerbesteuer befreit

www.gruenden-in-lippe.de

Körperschafts- & Gewerbesteuer
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− Was muss versteuert werden

www.gruenden-in-lippe.de

Was muss versteuert werden?
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− Umsatz im 1. Jahr     < 25.000 €

www.gruenden-in-lippe.de

Umsatzsteuer
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− Umsatzsteuer 19% / 7% muss auf alle Rechnungen aufgeschlagen werden

− Die Summe aller Umsatzsteuern, die Sie Ihren Kund:innen in Rechnung 

gestellt haben, müssen Sie monatlich an das Finanzamt abführen

− Vorher werden von diesem Betrag die Vorsteuern abgezogen 

− Vorsteuern sind Umsatzsteuerbeträge, die Sie im selben Zeitraum an 

Lieferanten gezahlt haben  

− Diese Steuerzahlung wird mit Hilfe der Umsatzsteuervoranmeldung berechnet

− Die entsprechenden Zahlen werden aus der laufenden Buchführung ermittelt

− Fälligkeit der Umsatzsteuer ist am 10. jeden Folgemonats 

− Es besteht die Möglichkeit einen Antrag auf Dauerfristverlängerung zu stellen 

(Verlängerung der Abgabefrist zur Umsatzsteuervoranmeldung um 1 Monat)

www.gruenden-in-lippe.de

Vorsteuer & Umsatzsteuer
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25.000 €

25.000 €
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Umsatzsteuer



11

800.000 €
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Umsatzsteuer
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− Alle geschäftlichen Unterlagen und Belege sorgfältig aufbewahren 

− Geschäftsvorfälle sind sorgfältig aufzuzeichnen

− Die Buchführung ist auf dem laufenden Stand zu halten 

− Steuererklärungen sind rechtzeitig abzugeben

− Fällige Steuern müssen fristgerecht entrichtet werden

− Steuerbescheide sollten Sie prüfen lassen und ggf. zahlen

− Auf ordnungsgemäße Belege ist zu achten (insbesondere i.S.d. UStG)

www.gruenden-in-lippe.de

Allgemeine steuerliche Pflichten



13

Buchführungspflicht aufgrund der Gesellschaftsform gilt insbesondere für:

– Im Handelsregister eingetragene Firmen 

– Im Handelsregister eingetragene Kaufleute (e.K.)

– GmbHs

Gewerbliche Unternehmen, die nach dem HGB nicht buchführungspflichtig sind, werden 

buchführungspflichtig, wenn:

– Umsatz > 800.000 € im Jahr

– Gewinn aus Gewerbebetrieb > 80.000 € im Jahr

Gewerbliche Unternehmen unterhalb dieser Grenzen sind nicht buchführungspflichtig, müssen 

aber Aufzeichnungen über die Feststellung des Gewinns oder Verlustes führen bzw. die 

Erstellung der Umsatzsteuererklärung ermöglichen: 

– Hier reicht eine Gewinnermittlung nach §4 Abs. 3 EStG (Gegenüberstellung der 

Betriebseinnahmen & –ausgaben)

www.gruenden-in-lippe.de

Buchführungs- und 

Aufzeichnungspflicht



14

✓ Frühzeitige Erstellung der 

Steuererklärung

✓ Kontrolle monatlicher 

Auswertungen 

✓ Abgleich mit Vorauszahlungen

www.gruenden-in-lippe.de

Empfehlungen
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